
Nur eine Kinderarztpraxis
für ganz Barsinghausen

Bedarfsplan sieht dennoch eine Überversorgung in der Region Hannover

Barsinghausen. Ralf Heiming
ist seit 1991 als Kinder- und Ju-
gendarztim Einsatz. Seit 1999
sitzt er mit zwei Kolleginnen in
einer eigenen Praxis in Barsing-
hausens Innenstadt. Der 63-
Jährige macht seinen Beruf aus
vollem Herzen, genau wie seine
Frau Karin und die 37-jährige Isa
Böttcher, die sich eine Arztstelle
in der Praxis teilen. „Es ist einfach
der schönste Beruf der Welt“,
betont Heiming.

Doch so sehr alle drei ihre
Arbeit mögen, so stark belasten
viele Probleme den Arbeitsalltag.
„Der Arbeitsanfall hat in den ver-
gangenen Jahren deutlich zuge-
nommen“, sagtRalfHeiming,der
mittlerweilebiszu60Stundendie
Woche arbeitet. Allein die Zahl
der Vorsorgeuntersuchungen ist
von acht auf 14 gestiegen und
auch die Impfungen haben sich
in den vergangenen drei Jahr-
zehnten fast verdoppelt. „Die
Zahl der betreuten Kinder ist in
den vergangenen 25 Jahren
auch immer weiter gewachsen“,
sagt der Kinderarzt. Rund 2500
gesetzlich versicherte Kinder be-
suchen seine Praxis pro Quartal.
All das führt zu langen Wartezei-
ten.

Bedarfsplanung sieht
eine Überversorgung

Laut der sogenannten Bedarfs-
planung für die gesamte Region
Hannover gibt es aber sogar eine
Überversorgung mit Kinderärz-
ten. Dochwie kann es eineÜber-
versorgung geben, wenn allein
Barsinghausen nur drei nieder-
gelasseneKinderärzteverteilt auf
zwei Stellen in einer einzigenPra-
xis hat?

DieBedarfe stimmennichtmit
den Bedürfnissen überein, so
Heiming. „Wir sind zu wenig Ärz-
te, um dem Bedarf gerecht zu
werden“, sagt er deutlich. An
einem durchschnittlichen Tag
werden rund120Kinder in seiner
Praxis vorstellig. „Steigen die
Zahlen weiter, können wir uns
nicht so viel Zeit nehmen und die
Qualität leidet irgendwann da-
runter“, sagt er. Die Arbeit müsse

besser verteilt werden. Wie die
Kassenärztliche Vereinigung
Niedersachsen (KVN) mitteilt,
werden zumBeispiel mittlerweile
viele Behandlungen, die früher in
Kliniken gemacht wurden, beim
Kinder- und Jugendarzt durch-
geführt. „Die Ärzte versorgen
Kinder und Jugendliche mit
Herzfehlern, schweren Allergien,
Lungenkrankheiten und Rheu-
ma“, sagt KVN-Sprecher Detlef
Haffke.Hinzukomme,dassÄrzte
immer mehr Kinder mit auffälli-
gem Verhalten, Entwicklungs-
oder Sprachproblemen in der
Praxis sehen.

Das heißt im Umkehrschluss:
Auf einen kleinenPatienten kom-
men durch die Behandlung an-
derer Krankheiten, die Impfun-
gen und Vorsorgen immer mehr
Termine. All das führe in einzel-
nen Regionen zur Überlastung
derPraxen.Vorallem inden länd-
lichen Regionen kommt es des-
wegen zu massiven Problemen
bis hin zu Aufnahmestopps. Die
Konsequenz: Eltern müssen
noch länger auf Termine warten
und noch weitere Wege auf sich
nehmen.

Es kommen
zu wenig Ärzte nach

Allein die Bedarfsplanung anzu-
passen und so die Möglichkeit

für mehr niedergelassene Kin-
derärzte zu schaffen, würde das
Problem aber nicht lösen. „Wir
finden keine Leute, die es ma-
chen“, sagtHeiming.DieZahlder
Medizinabsolventen sei seinen
Angaben nach zwar konstant.
„Doch erfreulicherweise sind das
immer mehr Frauen, die jedoch
selber Kinder haben und auch
heute häufig in Teilzeit arbeiten.“
Es müssen familienfreundlichere
Modelle gefunden werden. Das
bestätigt auch Haffke. Auf eine
Arztstellewerdenmittlerweile 1,6
Nachfolger gesucht. „Das liegt
an verstärkter Teilzeitarbeit und
an verstärkter Angestelltentätig-
keit in Praxen mit geregelter
Urlaubszeit und Wochenarbeits-
zeit“, sagt der KVN-Sprecher.
Heiming kritisiert zudem die
strengen Zugänge zumMedizin-
studium. „Das System muss
mehr Menschen ausbilden und
dafür auch die Voraussetzungen
wie den Numerus clausus an-
passen.“

Das Problem mit fehlenden
Ärzten wird auch in Zukunft wei-
ter steigen. Der Altersdurch-
schnitt liegt bei 54 Jahren, so
Haffke. Die KVN rechnet damit,
dass aufgrund des Alters in den
kommenden zehn bis 15 Jahre
ein Großteil der Ärztinnen und
Ärzte aus dem Berufsleben aus-
scheiden wird. „Dass die Lücke

geschlossen werden kann, ist
unwahrscheinlich“, so Haffke.
Zumal sich viele Medizinstuden-
ten mittlerweile für andere Fach-
richtungen als die des Kinder-
und Jugendarztes entscheiden.
„Das liegt auch an den im Ver-
gleich zu anderen Facharztgrup-
pen geringeren Honorarumsät-
zen“, sagt Haffke.

Heiming hofft frühzeitig
auf einen Nachfolger

Für Heiming und seine Kollegin-
nen geht es also weiter mit dem
Pensum. Und das, obwohl Hei-
mingeigentlich schon längst kür-
zertreten wollte. „Aber wir fühlen
uns verpflichtet, für die Kinder da
zusein.“Unddableibtdannauch
manchmal sogar die Mittags-
pause auf der Strecke. „Bis zum
Rentenalter werden wir noch
durchpowern“, sagt er.

Wünschenwürdeersichaller-
dings frühzeitig einenNachfolger
oder eineNachfolgerin zu finden.
„Ich möchte gerne einen fließen-
denÜbergangderPraxis ermög-
lichen“, sagt er. Bleibt nur zu hof-
fen, dass sich schnell etwas än-
dert, indem die Bedarfe den Be-
dürfnissen der Patienten ange-
passt und mehr Studienplätze
geschaffen werden. „Und all das
amEndezuakzeptablenArbeits-
bedingungen“, sagt Heiming.

Für ihn ist es der schönste Beruf der
Welt: Kinderarzt Ralf Heiming in seiner

Praxis in Barsinghausen.
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Frühling wird es weit und breit
Und die Häschen stehn bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier
viele bunte Ostereier.

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes und erholsames Osterfest.

Uhren- &
Goldschmiedearbeiten

aller Art

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER
Marktstraße 46 • 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/15 96 • Fax: 05105/51 44 84

www.juwelier-speckmann.de

EINLADUNG zur Saisoneröffnung
26. April 2025 von 10 bis 18 Uhr

BZB Baustoffzentrum Barsinghausen GmbH • Bunsenstraße 31 • 30890 Barsinghausen

Was erwartet Euch?
Produkte zum Anschauen und Anfassen inkl. Vorführungen toller Produkte unserer Partner.

¨ HüpƟurg ¨ Kinderschminken ¨ Popcorn / FrischeWaffeln ¨ Bratwurst, Pommes &Getränke(kostenlos :) (alles zu humanen Preisen ;)

Zimmerei
Innenausbau
Erker- und
Dachgeschossausbau
Isolierungsarbeiten
Holzrahmenbau
Fachwerkhaus-
Sanierung

Barsinghausen • Osterfeldstr. 3 • Tel. 0 51 05 / 90 03

HOLZBAU HERBST
GmbH

Frohe Oste
rn

Betriebsferien

vom 28.04. - 05.05. 2025

Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen
Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist’s!
Dich hab ich vernommen!
(Eduard Mörike)

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein frohes Osterfest!

Baltenweg 3 · 30890 Barsinghausen
Telefon: 0 51 05 . 52 86 - 0
Telefax: 0 51 05 . 52 86 - 52

seit überseit über200200 JahrenJahren

Wir wünschen Ihnen
schöne Ostern!

Parkplätze
am Haus

Katarina Schmitt e.K.
und das gesamte Apothekenteam!

Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200

www.glueckaufapotheke.de

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien

ein gesundes und frohes Osterfest!

Apotheker Harald Klöber e.K
Breite Straße 11

30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 4255
Fax (05105) 524950

info@deister-apotheke.de

www.deister–apotheke.de

Hans-Böckler-Straße 28
30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 52 43-0
Fax (0 51 05) 52 43-15

www.rosen-apotheke-baringhausen.de
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